
Ehem. Beaumontgut, Pächterhaus, erb. wohl Ende
18. Jh. mit Umbau 1899
Schlichtes zweigeschossiges Pächterhaus des
ehemaligen Beaumontgutes der Familie von
Wattenwyl. An der nordwestlichen Hausecke fügt
sich eine sorgfältig gefugte, alte
Sandsteinquadermauer an, die wahrscheinlich zur
Einfriedung des einstigen Landsitzes gehörte. Der
teilweise holzschindelverkleidete Massivbau ist an
manchen Stellen verputzt und weist
Sandsteinelemente auf. Er wird von einem
Teilwalmdach überfangen, das den westseitigen,
früher getrennt nummerierten Hausteil (ehem.
Schwarzenburgstrasse 7) miteinbezieht. Die
hochrechteckigen Fenster sind schlicht eingefasst
und in Achsen angeordnet. Der unscheinbare Bau,
der im späten 18. Jahrhundert entstanden sein
dürfte, lehnt sich an einfache ländliche Vorbilder an
und ist ohne grössere Eingriffe erhalten.
M.R. 1989 / wf 2016

um 2005 Zusammenlegung mit Hausteil
Schwarzenburgstrasse 7, der wohl
1894 beim Bau der beiden Villen (Nr.
2 und 6) aufgeteilt und abparzelliert
wurde
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